
271.2 Therapeutische Wirkfaktoren

vention auf welche Weise und mit welchem zu erwartenden Wirkungsgrad zur 
Erreichung eines vorher vereinbarten Zieles beiträgt» (Döpfner & Borg-Laufs 
1999, S. 341).

1.2.4 
Was wirkt?

Unabhängig von der theoretischen Ausrichtung der verschiedenen psychothera-
peutischen Ansätze haben wirksame Therapien eine Reihe gemeinsamer Merk-
male (Grawe 2005a) (Abb. 1.2a). Sie aktivieren die Ressourcen des Patienten und 
nutzen seine Fähigkeiten und Eigenarten für das therapeutische Vorgehen. Sie 
aktivieren die Probleme des Patienten im therapeutischen Prozess und machen 
sie so unmittelbar erleb- und damit veränderbar. Sie bieten problemspezifische 
Maßnahmen, die es dem Patienten ermöglichen, Bewältigungserfahrungen zu 
machen, und sie helfen dem Patienten dabei, sich über die implizite Bedeutung 
seines problematischen Verhaltens und Erlebens klar zu werden. Außerdem trägt 
die Qualität der Therapiebeziehung wesentlich zum Therapieergebnis bei. Dem 
sorgfältigen Aufbau der therapeutischen Beziehung kommt in der disziplinüber-
greifenden Adipositas-Behandlung eine wichtige Bedeutung zu. 

Neben der guten therapeutischen Beziehung ist die erfolgreiche Ressourcen-
aktivierung notwendige Voraussetzung für ein gutes Therapieergebnis (Dick et 
al. 1999; Smith et al. 1999; Smith & Grawe 2003; Grawe 2004). Um diese Wirk-
faktoren in der Therapie zur Entfaltung zu bringen, muss sich der Therapeut 
an den Gegebenheiten des Patienten orientieren. Die bloße Anwendung eines 
störungsspezifischen Manuals (für Adipositas z. B. das Trainermanual Leichter 
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Abb. 1.2a: Modifizierte Wirkprinzipien der Psychotherapie nach Grawe (2005a)
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